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SCHWEIZER PESTALOZZI
5CHÜLERKALENDER
JAH R CS A. N G 1919









DER MENSCH MESS SICH IN DER WELT
SELBST FORTHELFEN END DIES IHN
ZE LEHREN IST ENS ERE AÜFOABE

PESTALOZZI

PESTALOZZIVERLAG KAISER & Co.,
BERN. GROSSER PREIS SCHWEIZER.
LANDESAUSSTELLUNG BERN 1914



Edm. Schulthess Dr. Felix Calonder Camille Decoppet
von Brugg von Trins, Grbd. von Suscévaz u. Yverdon

geb.1868, seit 1912L Amte. geb. 1863, seit 19131. Amte. geb.1862, seit 1912 i. Amte.

Dr. Eduard Müller
von Nidau

geb. 1848, seit 1895 i. Amte.

Dr. Giuseppe Motta Gustave Ador Dr. Robert Haab
von Airolo von Genf von Wädenswil

geb.1871, seit 1912i. Amte. geb.1845,seit 1917i. Amte. geb.1865, seit 1918 i. Amte.

Schweiz. Bundesrat



5CHWQZEÜ-PE5TAL0ZZIKALENDEK

JAHRGANG 1919

BEILAGE II. TEIL KAISERS
SCHATZKÄSTLEIN. BEGRÜNDERü. SCHRIFTLEITER

BRUNO KAISER, KFM.,BERN
VERLAG KAISER & Co. / BERN



©ottfried Relier
3u feinem lOOfien Geburtetage 19. ^ull l$19.

fln mein Vaterlanb!
O mein ßeimatlanb! O mein Vaterlanb,

Wie fo innig, feurig lieb id) bid)!
Sd)önfte Ros', ob jebe mir werblich,
Dufteft nod) an meinem öbpn Stranb!
(Dein ßeimatlanb, mein Sd)wei3erlanb, mein Vaterlanb!

Als id) arm, bod) frol), frembes Canb burd)ftrid),
Rönigsglan3 mit beinen Bergen mafo,
Tl)ronenflitter id) barob vergafe;
Wie war ba ber Bettler ftols auf bid)!

Als id) fern bir war, o ßelvetia!
Safcte manchmal mid) ein tiefes Ceib;
Dod) wie kehrte fchnell es fid) in Sreub',
Wenn id) einen beiner Söhne fat)
ßelvetia, mein ßeimatlanb, mein Vaterlanb!

O mein ßeimatlanb, all mein Out unb ßab',
Wenn bereinft mein banges Stünbiein kommt,
Ob id) Schwacher bir aud) nichts gefrommt:
Did)t verfage mir ein ftilles Grab.

Werf' id) ab von mir bies mein Staubgewanb,
Beten will id) bann 3U Gott bem ßerrn:
„Caffe ftrahlen beinen fd)önften Stern
Bieber auf mein irbifd) Vaterlanb!"
Aufs Schweiserlanb, mein ßeimatlanb, mein Vaterlanb!

Gottfrieb Heller.
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